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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Nach der Ferienzeit, in der wir an vielen schönen Ver-

anstaltungen teilnehmen konnten, haben unsere 

Schulen wieder den Betrieb aufgenommen. Ich 

wünsche den Schülern und Pädagogen ein erfolg-

reiches Schuljahr. 
 

Spielgemeinschaft Windhaag/Leopoldschlag 

Zu Beginn der Fußballsaison 2019/2020 gaben die 

Fußballsektionen Windhaag und Leopoldschlag ihren 

gemeinsamen Start als Spielgemeinschaft bekannt. 

Im Zuge eines Festes am Sportplatz in Windhaag gab 

es eine Vorstellung der Spielgemeinschaft und ein 

Spiel des Nachwuchses beider Vereine. Dieser 

Zusammenschluss auf sportlicher Ebene wurde 

notwendig um den Spielbetrieb beider Vereine 

langfristig zu sichern. Mit einem gemeinsamen Logo 

wird diese Gemeinschaft auch nach außen 

präsentiert. Das an diesem Nachmittag stattfindende 

Meisterschaftsspiel der 2. Klasse Nord-Mitte zwischen 

SPG Windhaag/Leopoldschlag und Unterweißenbach 

ging trotz sehr guter Leistungen mit 2:3 verloren. 

Insgesamt hat sich aber eine deutliche Verbesserung 

des Leistungsniveaus gezeigt und die Kampfmann-

schaft liegt auf dem guten 4. 

Tabellenplatz. Ich gratuliere zu diesem 

zukunftsträchtigen Schritt. 
 

Toller Erfolg für Windhaager bei WorldSkills 

Ich gratuliere Thomas Friesenecker herzlich zur 

„Medallion of Excellence“ für Zimmerei/Holzbau bei 

der Berufs-Weltmeisterschaft im russischen Kazan. 
 

Samtene Revolution 

Heuer wiederholt sich 

zum 30. Mal der Fall 

des Einsernen Vor-

hanges. Vor dreißig 

Jahren haben sich die Menschen im Ostblock von der 

Geisel des Einsperrens befreit und Reisefreiheit erhal-

ten. Diese sogenannte Samtene Revolution, die 

gegenüber den üblichen Revolutionen ohne Gewalt 

von beiden Seiten ablaufen konnte war ein Synonym 

dafür um in Frieden zusammenleben zu wollen. 

Zentrale Person dabei war Michail Gorbatschow, der 

ja auch der Schirmherr des Grünen Bandes ist, 

welches sich entlang 

des ehemaligen 

Eisernen Vorhanges 

gebildet hat. Unser 

Green Belt Center 

dokumentiert dieses 

Grüne Band in 

besonderer Weise. 

Der nunmehr 88-

Jährige war General-

sekretär des Zentral-

komitees der 

Aus dem Inhalt: 

 
Bürgermeisterbrief .............. 1+2 

Urlaub Dr. Latzelsperger ......... 2 

Stellenausschreibung ............. 3 

Gesunde Gemeinde  ............... 4 

ASZ-Öffnungszeiten ............... 5 

Gründung Spielgemeinschaft .. 5 

Nationalratswahl 2019 ............ 6 

30 Jahre Samtene Revolution . 6 

Neues aus dem GBC .............. 7 

Veranstaltungen ................. 7+8 

Amtliche Mitteilung Verlagspostamt: 4240  Freistadt 

Erscheinungsort: 4263 Windhaag bei Freistadt Zulassungsnummer der Druckschrift: 33425L8OU 

F
o
to

: 
L
a
n
d
 O

Ö
/K

ra
m

l 



 Seite  2            W i n d h a a g e r  G e m e i n d e n a c h r i c h t e n   
 

Kommunistischen Partei der Sowjetunion und 

Russischer Präsident. Zum Anlass dieses Jubiläums-

jahres wurde ein durch die Grenzgemeinden 

Leopoldschlag, Rainbach, Sandl und Windhaag 

unterstütztes Leaderprojekt eingereicht, das über den 

Verein Mühlviertler Keramikwerkstätte Hafnerhaus 

abgewickelt wird. Im Programm finden wir auch den 

Kunsthandwerkermarkt Mühlviertel-Südböhmen am 

14. und 15. September 2019 und ein Interviewprojekt 

mit Zeitzeugen in Windhaag und Nové Hrady. Dazu 

findet am 25. Oktober um 15 Uhr im Green Belt 

Center die Eröffnung der Ausstellung mit der 

tschechischen Botschafterin in Österreich, Dr. Ivana 

Cervenkova statt. 
 

Natürlich wurde in der Gemeinde auch in den 

Sommermonaten fleißig gearbeitet. So wurde ein 

weiterer Abschnitt der Schroffen-Gemeindestraße 

Richtung Hacklbrunn saniert um auf längere Zeit 

diese Straßenverbindung passierbar zu halten. Die 

Finanzierung zur Durchführung wurde in der 

Gemeinderatssitzung am 4. Juli beschlossen. 
 

Bürgermeisterwechsel am 31. Oktober 2019 

Am 31. Oktober 2019 werde ich das Amt des Bürger-

meisters der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt 

nach einer Funktionsdauer von elfeinhalb Jahren in 

einer Sondergemeinderatssitzung zurücklegen. Vor-

behaltlich der Wahl durch den Gemeinderat wird mir 

Vizebürgermeister Martin Kapeller nachfolgen. Mehr 

dazu erfahren sie aber in meinem letzten Bürger-

meisterbrief im Oktober 2019. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 

Erich Traxler 
 

 

Ur laub Ord inat ion  Dr .  La tze lsperger  
 

Von 16. bis 27. September 2019 ist die Ordination Dr. Latzelsperger geschlossen. Erste Ordination nach dem 

Urlaub ist dann am Montag, 30. September 2019. 

Die Vertretung übernehmen die Ärzte aus den umliegenden Gemeinden. 

 

 

Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage 

bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

09. Oktober 2019 
30. Oktober 2019 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 
 

Regul ierungsschni t te  ent lang von St raßen  
 

Überhängende Sträucher und Äste entlang von Güter-

wegen und Gemeindestraßen stellen ein erhebliches 

Risiko hinsichtlich der Verkehrssicherheit dar. Aus 

aktuellem Anlass werden Landwirte sowie Wald- und 

Grundbesitzer ersucht, im Sinne der 

Verkehrssicherheit ehestmöglich die entsprechenden 

Regulierungsschnitte vorzunehmen. 

 
 

Blutspenden  
 

Am Montag, 19. August 2019 haben in Windhaag bei Freistadt 59 Personen Blut gespendet.  

5,64 % der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im Durchschnitt Blut, und sorgen somit für die Versorgung 

der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Patienten in Not geholfen werden kann! Der 

Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung!  



              W i n d h a a g e r  G e m e i n d e n a c h r i c h t e n   Seite  3          

 

Ste l lenausschre ibung Gemeindemi tarbe i ter / in  
 

Öffentliche Stellenausschreibung gemäß Oö. Gemein-

de-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF 

(Oö. GDG 2002) und dem Gemeindevorstands-

beschluss vom 27.08.2019. Personenbezogene Be-

zeichnungen umfassen Frauen und Männer gleicher-

maßen.  
 

Stellenausschreibung: 

Gemeindemitarbeiter/in (Schulwart bzw. Bauhof)  

(Vollbeschäftigung, 40 Wochenstunden) 
 

Aufgaben: 

 Beaufsichtigung, Wartung, selbstständige Durch-

führung diverser Instandhaltungs- und Klein-

reparaturarbeiten, Wartung, Pflege, Reinigung von 

Gemeindegebäuden und Liegenschaften (u.a. 

Schulsportanlage, Spielplätze, etc.) 

 Mitarbeit bei schulischen und außerschulischen 

Festen und Veranstaltungen inklusive Vor- und 

Nachbereitung (Bühnenauf- und -abbau, Stellen 

des Mobiliars, Bereitstellung und gegebenenfalls 

Einschulung auf Lehrmittel wie audiovisuelle 

Anlagen etc.)  

 Bedienung der Gebäudeleittechnik (Heizung- und 

Lüftung, Belichtung) sowie der Maschinen und 

deren Instandhaltung (u.a. Geräte, Reinigungs-

maschinen, Notbeleuchtung, Brandmeldeanlagen)  

 Mitarbeit im Bauhof-Tätigkeitsbereich, u.a. 

Friedhof 

 Winterdienst  
 

Anforderungen  

 Grundsätzlich handwerkliches Geschick u. 

technisches Verständnis  

 Erlernter Beruf erwünscht: Installateur, Elektriker, 

oder ähnliche Berufe 

 Führerschein der Klasse B, F (C, E erwünscht)  

 EDV-Grundkenntnisse erwünscht  

 Gute Umgangsform, Kommunikations- und Team-

fähigkeit  

 Verlässlichkeit, Pünkt-

lichkeit, Selbstständig-

keit und Engagement 

 Eigenverantwortliches, 

selbstständiges 

Handeln, Zuverlässig-

keit, Engagement, Flexi-

bilität, Ordnungs- und 

Reinlichkeitssinn sowie 

körperliche Belastbar-

keit zum Heben und 

Tragen schwerer Lasten  

 Einverständnis zur 

flexiblen Arbeitszeitein-

teilung und zu 

eventuellen Mehrdienst-

leistungen (fallweise Veranstaltungen auch in den 

Abendstunden bzw. an Wochenenden) sowie zur 

Aus- und Weiterbildung  

 Österreichische Staatsbürgerschaft (diese Voraus-

setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund 

des Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-

raum (EWR) dieselben Rechte für den Berufszugang zu 

gewähren hat wie Inländer/-innen) 

 Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 

sowie körperliche und gesundheitliche Eignung 

(ärztl. Nachweis bei Aufnahme erforderlich) 
 

Eine Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbediensteten-

verhältnis zur Marktgemeinde Windhaag Freistadt 

(1 Monat Probezeit). Die Auswahl wird nach den 

Grundsätzen der Personal-Objektivierung durchge-

führt. Bewerbungen sind schriftlich mit dem Bewer-

bungsbogen und den entsprechenden Urkunden, bis 

12. September 2019, 11:00 Uhr, beim Marktgemein-

deamt Windhaag b.Fr. – Amtsleitung – einzureichen.  
 

Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiter Josef 

Steininger (07943/6111-11) zur Verfügung.  
 

Nia  –  getanzte  Lebensfreude  
 

Ein bunter Mix zu mitreißenden Klängen mit Moves 

von Tai Chi, Yoga, div. Tänzen und Kampfkünsten mit 

dem Ziel fit zu werden durch Spaß an der Bewegung! 

NIA ist für jeden geeignet, unabhängig von Alter, 

Fitness oder Vorkenntnisse! 
 

Kursbeginn: Freitag, 20. September (19 Uhr) im 

Mehrzwecksaal (Bühnenraum) 

Information und Anmeldung: Claudia Pappel (0680 

/12 22 196) 

 
  

Schulwart/in bzw. 
Bauhofmitarbeiter/in 
 

Bewerbungsfrist: 
12.09.2019 
 

Beschäftigungsausmaß: 
Vollbeschäftigung 
(40 Wochenstunden) 
 

Einstufung: GD 21 
Mindestgehalt: brutto 
1.926,20 Euro für Vollzeit; 
eine mögliche höhere Ein-
stufung ergibt sich auf 
Grund anrechenbarer 
Vordienstzeiten. 
 

Beginn: 
vorauss. Dezember 2019 

Medieninhaber, -herausgeber und -hersteller:  

„Informationsblatt der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt“. 
Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt, Bürgermeister Erich Traxler, 4263 Windhaag bei Freistadt, Markt 1 
Redaktion: Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr., Tel.-Nr. 07943/6111, Fotos: Marktgemeinde Windhaag b.Fr. und Privat.  Eigenvervielfältigung 

E-mail: gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at   Homepage: www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at 

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

2-Jahresschwerpunkt  
Impfungen und Kinderkrankhei ten  

 

Schutzimpfungen gehören zu den wichtigsten und 

wirksamsten vorbeugenden Maßnahmen, die der 

Medizin zur Verfügung stehen. Mit diesen Impfungen 

schützen Sie sich selber aber auch ihr Umfeld, z.B. 

noch nicht geimpfte kleine Kinder oder Kranke, die 

selber nicht geimpft werden dürfen. 
 

Auch wenn Sie nicht verreisen, sollten folgende 

Impfungen vorliegen und regelmäßig auffrischt 

werden. Ihr erster Ansprechpartner dazu ist Ihre 

Hausärztin/Ihr Hausarzt (als Grundlage dient ihr/ihm 

der österreichische Impfplan). 
 

Neben der 4-fach Impfung gegen Diphtherie/ 

Tetanus/Kinderlähmung/Keuchhusten (alle 10 Jahre, 

ab dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre auffrischen!) ist 

die Masern-Mumps-Röteln-Immunisierung 

(2 Impfungen, dann lebenslanger Schutz) sehr 

wichtig. 
 

Gegen FSME (von Zecken übertragene Gehirnhaut-

entzündung) sollten Sie unbedingt geschützt sein, die 

Infektion kann in Ihrem eigenen Garten passieren. 
 

Ab dem 50. Lebensjahr und wenn Sie an einer 

chronischen Erkrankung leiden, sind die jährliche 

Grippeimpfung und ein Impfschutz gegen Pneumo-

kokken (Erreger von schweren Lungenentzündungen) 

in Absprache mit dem behandelnden Arzt anzuraten. 

Quelle: Dr. Elisabeth Bischof, Land OÖ/Abteilung 

Gesundheit 

 

Tele fonische Gesundhei tsbera tung unter  1450  
 

Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s 

weh tut! 1450“ (ohne Vorwahl).  

Die telefonische Gesundheitsberatung 

unter 1450 ersetzt keine ärztliche 

Behandlung und stellt keine Diagnose.  
 

So funktioniert's 

 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches 

Problem, das Sie beunruhigt. 

 Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über 

das Handy oder Festnetz. 

 Eine besonders medizinisch geschulte 

diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie 

gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 

Empfehlung.  

 Sollte sich Ihr Problem als akut herausstellen, 

kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst 

(mit/ohne Notarzt) entsendet werden.  

 Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur 

die üblichen Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif. 

 

Car i tas :  Mobi le  Fami l iendienste  s ind für  s ie  da  
 

Die Mobilen Familiendienste sind für Sie da! 

Eine Mutter ist überlastet oder erkrankt und braucht 

jemanden für die Kinder und den Haushalt. Eine 

Situation, die rasche und kompetente Hilfe erfordert. 
 

Die Mobilen Familiendienste der Caritas für 

Betreuung und Pflege kommen zu Ihnen nach 

Hause, wenn Sie Unterstützung im Alltag brauchen: 
 

Mobile Familiendienste: 

 Familienhilfe 

 Langzeithilfe für Familien 

 

Information: 

Caritas für Betreuung und Pflege  Mobile 

Familiendienste 

Kirchenplatz 3  4232 Hagenberg  Tel.: 07236/62409 

 E-Mail: mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at 

 www.mobiledienste.or.at  
 

* Die Caritas für Betreuung und Pflege führt die 

mobile Betreuung und Hilfe im Auftrag der Regionalen 

Träger Sozialer Hilfe und mit Unterstützung des 

Sozialressorts des Landes OÖ durch. 
  

mailto:mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at
http://www.mobiledienste.or.at/
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ASZ-Öf fnungsze i ten September  b is  Dezember  
 

Öffnungszeiten: jeden Freitag – von 13.00 bis 17.00 Uhr 
 1. und 3. Samstag im Monat – von 9.00 bis 11.00 Uhr  

Freitag 06. September 2019 Freitag 18. Oktober 2019 Freitag 06. Dezember 2019 

Samstag 07. September 2019 Samstag 19. Oktober 2019 Samstag 07. Dezember 2019 

Freitag 13. September 2019 Freitag 25. Oktober 2019 Freitag 13. Dezember 2019 

Freitag 20. September 2019 Samstag 02. November 2019 Freitag 20. Dezember 2019 

Samstag 21. September 2019 Freitag 08. November 2019 Samstag 21. Dezember 2019 

Freitag 27. September 2019 Freitag 15. November 2019 Freitag 27. Dezember 2019 

Freitag 04. Oktober 2019 Samstag 16. November 2019 Freitag 03. Jänner 2020 

Samstag 05. Oktober 2019 Freitag 22. November 2019 Samstag 04. Jänner 2020 

Freitag 11. Oktober 2019 Freitag 29. November 2019 Freitag 10. Jänner 2020 
 

Ersatz-Termine für Freitag, 01. November (Allerheiligen): 

Abfuhr der „biogenen Küchenabfälle“: Samstag, 02. November 2019 (zu den üblichen Abholzeiten).  
 

Altstoffsammelzentrum: Samstag, 02. November 2019: 08.00 – 11.00 Uhr  

 

Star t  Spie lgemeinschaf t  Windhaag |  Leopoldschlag  
 

Aufbruch in eine neue Ära! 

Der Sommer markierte für die Union 

Windhaag den Beginn eines neuen 

Zeitalters, denn seit Juli wird mit den 

Kickern aus der Nachbarsgemeinde Leopoldschlag 

gemeinsame Sache gemacht. Die beiden Vereine 

haben sich mit Beginn der Saison 2019/20 auf die 

Gründung einer Spielgemeinschaft für die 

Kampfmannschaft und die Reserve verständigt.  

Das Ziel dieses Zusammenschlusses besteht 

einerseits darin, den Fußballsport in beiden Ge-

meinden langfristig erhalten zu können, um den 

sportbegeisterten Kindern und Jugendlichen auch 

weiterhin ein sinnvolles Freizeitangebot bieten zu 

können. Andererseits musste man allerdings auch 

auf die immer knapper werdende Personalsituation 

beider Vereine reagieren, da es immer schwieriger 

wurde, den Meisterschaftsbetrieb langfristig sichern 

zu können.  
 

Aktuelle Infos unter www.union-windhaag.at 
 

Ste l lenausschre ibungen aus  der  Region  
 

Gemeinde Windhaag b.Fr. sucht: 

ASZ-Mitarbeiter/in (Teilzeitbeschäftigung, 10-20 Mo-

natsstunden), für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiter 

Josef Steininger (07943/6111-11) zur Verfügung. 
 

BFI Ausbildungsstätte LEA sucht: 

- Tischlerlehrlinge 

- Metallbearbeiterlehrlinge 

- Landschaftsgärtnerlehrlinge 

- Bürolehrlinge 

Bewerbung an: BFI OÖ Ausbildungswerkstätten LEA 

 z.H. Oskar Traxler  Trölsberg 54b  4240 Freistadt 

 Tel: 07942 / 749 69-1386  oskar.traxler@bfi-ooe.at 

 

Spielplan Herbst 2019 

So, 08.09.2019 SPG Windhaag/Leopoldschlag – Reichenthal 

Sa, 14.09.2019 Neumarkt – SPG Windhaag/Leopoldschlag 

So, 22.09.2019 SPG Windhaag/Leopoldschlag – Hagenberg 

Sa, 28.09.2019 Gutau – SPG Windhaag/Leopoldschlag 

So, 06.10.2019 SPG Windhaag/Leopoldschlag – Pregarten 

So, 13.10.2019 Kefermarkt – SPG Windhaag/Leopoldschlag 

So, 20.10.2019 
SPG Windhaag/Leopoldschlag – 

Pierbach/Mönchdorf 

Fr, 25.10.2019 
Unterweitersdorf – 

SPG Windhaag/Leopoldschlag 

So, 10.11.2019 SPG Windhaag/Leopoldschlag – Sandl 

Heimspiele in Windhaag 

Heimspiele in Leopoldschlag 

http://www.union-windhaag.at/
mailto:oskar.traxler@bfi-ooe.at
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Wahlkar tenbeantragung für  d ie  Nat iona l ra tsw ahl  
 

Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag 

nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz- 

Gemeinde aufsuchen können? 

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser 

können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 

 am Wahltag in einem dafür vorgesehenen 

Wahlkarten-Wahllokal, 

 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde 

(sogenannte „fliegende Wahlkommission“) oder 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der 

Briefwahl. 
 

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung 

einer Wahlkarte beantragt werden?  

Schriftlich (auch per E-Mail, per Telefax oder über 

eine Internetmaske): 

 bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag 

(Mittwoch, 25. September 2019), 

 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag 

(Freitag, 27. September 2019, 12.00 Uhr), wenn 

eine persönliche Übergabe möglich ist. 

Mündlich (nicht telefonisch): 

 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag 

(Freitag, 27. September 2019, 12.00 Uhr). 

 

Bitte beachten Sie: 

 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer 

Hauptwohnsitz-Gemeinde rechtzeitig! 

 Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, 

dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre 

Stimme abgeben, unabhängig davon, wo und auf 

welche Weise Sie wählen möchten! 

 Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so 

können Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in 

deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, am 

29. September 2019 Ihre Stimme abgeben. 

Quelle: www.bmi.gv.at 

 

Die  Stromlüge  –  w ie  S t romkunden getäuscht  w erden  
 

Fast jeder Stromanbieter rühmt sich, Ökostrom zu 

verkaufen und belügt damit seine Kunden!  

Stellen Sie Ihren Stromanbieter zur Rede! Wie das 

geht? 

Darüber informiert Sie DI Manfred Doppler vom Anti 

Atom Komitee in einem Vortrag am Donnerstag, den 

12. September 2019 um 20.00 Uhr Gasthaus 

Sengstschmid Windhaag 
 

Im Rahmen eines 

Kleinprojekts der 

LEADER-REGION 

Mühlviertler Kernland gemeinsam mit dem 

Energiebezirk Freistadt. Der Energiebezirk Freistadt 

informiert über den Umstieg auf Ökostrom aus der 

Region mit Our Power_Die Energiekooperative. 

 

30  Jahre  vere intes  Europa  
 

Heuer jährt sich zum dreißigsten Mal ein historisches 

Ereignis, das gerade für das nördliche Mühlviertel und 

Südböhmen von eminenter Bedeutung war und noch 

immer ist. Der Fall des Eisernen Vorhanges. 

Mit der Samtenen Revolution ging die jahrzehntelange 

Ära des Kalten Krieges zu Ende. 

Mit einer Reihe von Veranstaltungen möchten die 

Gemeinden Leopoldschlag, Windhaag b.Fr., Sandl 

und Rainbach an dieses historische Ereignis erinnern. 

Geplant sind unter anderem Ausstellungen, Schüler-

projekte und Begegnungsfeste. 
 

Diese gemeindeübergreifende Veranstaltungsreihe ist 

ein LEADER-Projekt der Mühlviertler Keramikwerk-

stätte Hafnerhaus. 

Details zu dieser Veranstaltungsreihe finden Sie 

im beigelegten Folder! 

 

Wahlsprengel I und II: Anton-Bruckner-Schule, 

Schulstraße 2, 4263 Windhaag bei Freistadt 

Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 

Die amtliche Wahlinformation wird Mitte September 

zugesendet. Darin sind nochmals alle wichtigen 

Informationen enthalten. 

Bitte bringen Sie zur Stimmabgabe ein Ausweis-

dokument mit – sie erleichtern damit die Arbeit der 

Wahlbehörden. 

http://www.bmi.gv.at/
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Neues aus  dem Green Bel t  Center  
 

 

 

Dienstag, 24. September, 19:00 Uhr Green Belt Center 

Es gab schon viel Aufregung und Missverständnisse um die Rückkehr des Wolfes. Doch was würde diese wirklich 

für Landwirtschaft, Jagd, Schwammerlsucher und Mountainbikerinnen bedeuten? Max Rossberg, Obmann der 

European Wildness Society, ist anerkannter Experte auf diesem Gebiet und wir die tatsächlichen Fakten sowie 

geeignete Schutzmaßnahmen präsentieren. 
 

 

 

Dienstag, 01. Oktober 2019, 19:00 Uhr im Green Belt Center 

Josef Limberger, Obmann des Naturschutzbundes und langjähriger Freund des Green Belt Centers, stellt sein 

neues Buch „Streuobstwiesen-Insel der Vielfalt“ vor. Neben ökologischen Gesichtspunkte beleuchtet er darin auch 

den kulturellen Wert der Streuobstwiesen.  
 

 

 

Donnerstag, 17. Oktober 2019, 19:30 Uhr Green Belt Center 

Über den Sommer haben zahlreiche Menschen aus der Region Texte zum Thema „An der Grenze“ verfasst. Nun 

werden diese unter der fachkundigen Leitung der Germanistin Mag.a Eva Enichlmayr präsentiert. Enichlmayr wird 

jeden Text besprechen und literaturwissenschaftlich einordnen. Bis 01. Oktober, 23:59 Uhr, können Sie noch Texte 

zum Thema „An der Grenze“ unter info@greenbeltcenter.eu einreichen. 
 

 

 

Freitag, 25. Oktober 2019, 15:00 Uhr Green Belt Center 

Sag mir, wie war das? / Řekni mi, jak to bylo? 

Jugendliche aus Nové Hrady (Gratzen) und Windhaag b.F. interviewten Zeitzeuginnen und Zeitzeugen auf beiden 

Seiten der Grenze. Wie war das Leben am Eisernen Vorhang? Wie wurde die Grenzöffnung erlebt, was hat sich 

seither verändert und wie gestaltet sich die Nachbarschaft heute? 
 

 

 

Dienstag, 29. Oktober, 19:00 Uhr Green Belt Center 

Vortrag und Diskussion mit Mag.a Lucia Göbesberger 

Lucia Göbesberger, Umweltaktivistin und Leiterin des Sozialreferats der Diözese Linz, wird zur „Umweltenzyklika“ 

von Papst Franziskus „Laudato Si“ (2015) sprechen. Erstaunen hat die Enzyklika durch ihre radikale Kapitalismus- 

und Globalisierungskritik hervorgerufen. Töne die man sonst nur von Jean Ziegler und linken Splittergruppen 

kennt. Zentral ist auch die Forderung, dass Klimaschutz sozial gerecht stattfinden muss. Eine Notwendigkeit, die 

die europäische Politik erst nach der „Gelb-Westen-Bewegung“ in Frankreich verstanden hat. 
 

Jede Veranstaltung wird bei Brot und Wein ausklingen.  

Laudato si – radikale Töne aus dem Vatikan 

Tour ismuskern  Radausfahr t  
 

Samstag, 05. Oktober 2019,  
Start ist um 12:30 Uhr am Marktplatz 

Buchvorstellung „Streuobstwiesen – Insel der Vielfalt! 

grenzwOrtig – Texte aus heimischen Anbau 

Zivi lschutz -Probea larm 
 

Samstag, 05. Oktober 2019,  
von 12:00 bis 12:45 Uhr in ganz Österreich 

Eröffnung Ausstellung Zeitzeugeninterviews 

Der Wolf und wir 

Al tbauern -Bez irksw ander tag  
 

Freitag, 04. Oktober 2019, Start: 13:00 Uhr mit einer 
Erntedankandacht in der Pfarrkirche 

mailto:info@greenbeltcenter.eu
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Kunsthandwerksmarkt  mi t  Musikw anderungen  
 

 

 

 

 


